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Parkour & Freerunning

Basketball

Gewichtheben
Contest & Jam in der Trendsporthalle ZERO LIMITS
Anfang Juni war die Trendsporthalle "ZERO LI-
MITS", welche vor einem Jahr im Julius-Raab-
Heim eröffnet wurde, Schauplatz für den zweiten 
Parkour- & Freerunning Contest & Jam. Organi-
siert wurde die Veranstaltung, bei der mehr als 50 
Athletinnen und Athleten auch ganz Österreich 
dabei waren, von Linzer Team Obsession, die teil 
der SPORTUNION Linz West sind. Das Highlight 
des Events war der Style Contest, bei dem die Ath-
letinnen und Athleten innerhalb von 60 Sekunden 
einen möglichst anspruchsvollen Lauf durch den 
Parcours hinlegen mussten. Bewertet wird diese 
Art von Contest anhand von fünf Juroren ("Jud-
ges") die für unterschiedliche Kategorien, etwa 
Schwierigkeit, Ausführung, Kreativität, Flow und 
Overall, Punkte vergeben. Die Person mit den 
meisten Punkten entscheidet den Contest dann 
für sich. 

Save the date – nächster Jam bereits geplant
Das nächste Großevent in unserer einzigartigen 
Sportstätte für urbane Trendsportarten findest 
am 16. und 17. Dezember statt. Dann sogar mit 
zwei Wettkämpfen - Style & Skill. 
Das Team Obsession freut sich über zahlreiche 
Zuschauer:innen und der Jam bietet eine tolle 
Möglichkeit bei gemütlicher Atmosphäre in die 
Sportart hineinzuschnuppern. 

Swans Gmunden sind  
erneut Meister
Mit einem 83:79-Sieg gegen den BC 
Vienna sichern sich die OCS Swans 
Gmunden im vierten Finale der Basket-
ball-Bundesliga den sechten Meisterti-
tel der Vereinsgeschichte. Es ist, nach 
dem Supercup und dem Cup, der dritte 
Titel in dieser Saison. 
Die Entscheidung in der Meisterschaft 
fiel im letzten und somit vierten Fi-
nalspiel. Nach einem starken Start der 
Swans, konnten sich die Gegner aus Wien bald zurückkämp-
fen und in der 15. Minute sogar erstmals in Führung gehen. 
Danach entwickelte sich ein spannendes und intensives Spiel 
auf Augenhöhe, bei dem sich keines der beiden Teams abset-
zen konnte. Am Ende entschieden einige wichtige Rebounds 

das Spiel zugunsten der Gmundner, zuvor war es allerdings 
Friedrich, der mit seinen Würfen die Swans auf die Sieger-
straße brachte. Während die Wiener die besseren Wurfquoten 
verzeichneten, waren die Swans am Rebound überlegen und 
passten auch sehr gut auf den Ball auf. 

Drei neue Staatsmeister:innen beim USV Lochen 
Verletzungspech sorgte dafür, dass der USV Lochen bei den Staatsmeisterschaften in Vösen-
dorf (NÖ) Lena Raidel, Christiane Schröcker und Linda Weyand vorgeben musste. Dennoch 
ging der Verein am Schluss dank starker Leistungen ihrer Athletinnen und Athleten mit 
drei Goldmedaillen im Zweikampf nach Hause. Über ihren ersten Staatsmeistertitel freu-
te sich die erst 14-jährige Juliane Maderegger in der Kategorie bis 45kg. Trotz anfängli-
cher Nervosität konnte sie gut performen und erzielte 80kg im Zweikampf. Für die zweite 
Medaille sorgte Petra Schmutzer. Ihr gelang mit einer Zweikampfleistung von 133kg die 
Titelverteidigung. Einen spannenden Wettkampf lieferte noch Jakob Weber. Für seinen ers-
ten Staatsmeistertitel erwies er bei zu seinem letzten Versuch Nervenstärke und  konnte 
sich schlussendlich mit einer Zweikampfleistung von 254kg gegen seinen Gegner vom SK 
VOEST durchsetzen. Mannschaftsverstärkung Sarah Fischer von der SPORTUNION Krems 
zeigte ebenso gute Leistungen und wurde als punktestärkste Athletin in dieser Staatsmeis-
terschaft gekürt. Und auch die Nachwuchsathletinnen der USV Lochen Helena Maderegger, 
Anna Voggenberger und Jessica Stauceanu zeigten tolle persönliche Bestleistungen und 
freuten sich über Titel bei den österreichischen Nachwuchsmeisterschaften. 

Juliane 
Madereg-
ger feierte 
ihren 
ersten 
Staats-
meisteritel 
in der 
Kategorie 
bis 45kg

Während Petra 
Schmutzer (li.) ihren 
Titel in der Katego-
rie bis 55kg aus dem 
Vorjahr verteidigen 
konnte, freute sich 
Jakob Weber (re.) 
über seinen ersten 
Staatsmeistertitel 
in der Kategorie bis 
73kg. 
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Badminton
Aufstieg in erste  
Bundesliga für Ohlsdorf
Nachdem 2014 der Aufstieg in die 2. Bundes-
liga gelang, verpassten die Ohlsdorfer Badmin-
tonspieler:innen in den letzten beiden knapp 
den Aufstieg in die 1. Bundesliga. In der Spiel-
saison 2022/23 wurden etliche Nachwuchs-
spieler:innen in die Mannschaft integriert und 
das Aufstiegs Play-Off wurde wieder erreicht. Diesmal gelang jedoch die Sensation: Hinter der UBSC Wolfurt stieg die junge 
Mannschaft erstmals in die erste Bundesliga auf. Dort erwarten die junge Truppe Erstligavereine mit Legionären. Dennoch ist 
die Vorfreude bei den Spieler:innen groß. 

Die Basketballer der Swans Gmunden krönten mit dem Meistertitel der österreichischen Basketball-
Bundesliga die erfolgreiche Saison, der bereits der Supercup- und Cup-Titel vorangegangen waren. 

Beim Contest muss-
ten die Athletinnen 
und Athleten einen 
vorgegebenden Par-
cours absolvieren, 
der von fünf Juro-
ren bewertet wurde. 
Sieger:innen gab es 
in den Kategorien 
Damen, Herren und 
Nachwuchs. 

Beim Jam konnten die Sportler:innen ihre Skills und Tricks präsentieren. 
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v.l.n.r.:Luise Elmer, Leonore Praxmarer, Therese 
Lorenz, Anna Gyurko freuen sich über den Staats-
meistertitel. 

Die jungen Handballer der U11 freuen sich gemeinsam mit ihren Trainern über den 
Landesmeistertitel.

Auch die U12-Mannschaft der Union Edelweiss Linz freue sich über den Landesmeis-
tertitel und eine Saison ohne Niederlage. 

Fechten

Volleyball

Floorball

Tennis

Handball Volleyball

Staatsmeistertitel für jungen Atzbacher
Bei den Hallen-Staatsmeister-
schaften in Leibnitz (Steier-
mark) konnte sich Gabriel 
Niedermayr von der SPORT-
UNION Atzbach sowohl im 
Einzel, als auch im Doppel den 
Staatsmeistertitel in der Klasse 
U14 sichern. Im Einzelbewerb 
gab der Nachwuchsspieler ins-
gesamt nur einen Satz ab und 
gewann souverän das Finale 
gegen seinen Konkurrenten 
aus der Steiermark mit 6:2, 
6:2. Mit seinem Partner Lorenz 
Stadler aus Tirol setzte er sich 
im Doppelfinale im entschei-
denden Match-Tiebreak durch.

Landesmeistertitel für junge Handballer 
Allen Grund zum Jubeln haben die U11-Jungs von Union Edelweiss 
Linz: Wie schon im Vorjahr konnten sie sich auch diese Saison wieder 
den OÖ. Landesmeistertitel holen. Und auch die Jungs der U12-Mann-
schaft mit ihren Trainern Christian Wiesinger und Paul Hinterreiter 
haben sich in dieser Saison die Landesmeister-Krone aufgesetzt. In der 
Saison haben sie keinen Punkt abgegeben und blieben ungeschlagen. 

Platz 4 für Rieder  
Volleyballer
Der UVC McDonald’s Ried konnte Ende Ap-
ril die Saison 2022/23 als Viertplatzierter der 
Austrian Volley League Men beenden. Mit dem 
vierten Platz wurde das beste Ergebnis einge-
stellt. In der Best-of-three Serie unterlagen die 
Innviertler zunächst dem TSV Raiffeisen Hart-
berg im Raiffeisen-Volleydome Ried mit 2:3, 
auch das Rückspiel ging mit 0:3 an die Steirer.
Auch wenn der Traum vom Stockerlplatz in 
der höchsten Herrenliga Österreichs somit 
heuer nicht in Erfüllung ging, sind die Spieler 
zufrieden mit der diesjährigen Leistung: „Das 
Team hat die ganze Saison das Ziel nicht aus 
den Augen verloren, wir haben gemeinsam 
versucht, Verletzungen auszugleichen und als 
Mannschaft zusammenzuwachsen“, kommen-
tiert der langjährige Kapitän Tomek Rutecki die 
Saison. „Ich bin sehr stolz auf die Burschen und 
den Verein.“
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Landesmeister aus dem Mühlviertel
Bei der U18-Finalrunde der Landesmeisterschaften in der Donauwell Arena in 
Perg kämpften acht Teams um den Titel. Nach spannenden Duellen kristalli-
sierten sich in den Halbfinalen die SG Mühlviertel Volleys und die Oberbank 
Steelvolleys Linz-Steg als Finalgegner heraus. In einem spannenden Final-
spiel setzte sich das Team aus dem Mühlviertel durch und holt sich somit den 
U18-Landesmeistertitel bei den Burschen. Genauso spannend waren auch 
die Finalduelle bei den Mädchen. Hier mussten sich die U18- und U20-Mann-
schaften jedoch jeweils geschlagen geben. Dennoch war die Freude über die 
beiden Vizelandesmeistertitel groß. 

U13-Landesmeistertitel geht 
an Bad Ischl
Spannend verlief das Turnier, bei dem der U13-Landesmeis-
ter im Floorball ausgespielt wurde. Vor allem der zweite und 
auch letzte Turniertag mit dem großen Finale zwischen der 
SPORTUNION Raika Bad Ischl und dem FBV Haag '99 hatte 
es in sich. Lagen die beiden Teams nach dem ersten Spieltag 
noch Kopf an Kopf, kristallisierte sich während des Finalspiels 
die Mannschaft aus Bad Ischl schnell als Favorit heraus. Mit 
einem klaren 15:5- und 18:3-Sieg holten sich die U13-Spie-
ler:innen den Landesmeistertitel in ihrer Alterklasse. "Wir 
sind stolz auf die kämpferische Leistung und den Teamgeist 
unserer Mannschaft", sind die Trainer stolz.

Staatsmeistertitel für 
Damendegenteam
Bei den Mannschaftsstaatsmeisterschaften 
der Fechter:innen holte sich die Damen-
mannschaft der Fecht-Union Linz nach 
einem überaus spannenden Finalkampf 
sensationell den Titel.
Um eine Chance auf den Titel zu haben, 
fuhren die besten Fechterinnen des Vereins 
nach Salzburg. Angeführt wurde die Mann-
schaft von der routinierten, oftmaligen 
Staatsmeisterin Therese Lorenz. Gemein-
sam mit ihrer Tochter Leonore Praxma-
rer, die am Vortag noch bei den U23-Euro-
pameisterschaften in Budapest auf der 
Planche stand, und der ehemaligen U17-Eu-
ropameisterschafts-Medaillengewinnerin 
Luise Elmer waren sie ein unschlagbares 
Team. Komplettiert wurde die Mannschaft 
durch Anna Gyurko, ebenfalls Starterin bei 
internationalen Bewerben.
Die ersten beiden Vorrunden-Gefechte 
konnten die Linzer Fechterinnen mit 45:36 
und 45:32 gewinnen und stiegen als Num-
mer zwei gesetzt direkt in das Finale auf. 
Dort standen die Fechterinnen aus Linz 
gegen die favorisierte Mannschaft der FU 
Mödling auf der Fechtbahn. Wie erwartet 
wurde das Duell zum Krimi. Kurzfristig la-
gen die Linzerinnen mit drei Treffern zu-
rück, doch Luise Elmer konnte mit einer 
fulminanten Leistung das Gefecht drehen 
und mit einer 2-Trefferführung übergeben. 
Diese gaben sie nicht mehr aus der Hand 
und sicherten sich somit den Staatsmeis-
tertitel.

Das Team der Mühlviertel Volleys jubelt über den U18-Landesmeistertitel im Volleyball. 
Das Floorball-Team der SPORTUNION Raika Bad Ischl kürte sich zum  
U13-Landesmeister.
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Sportaerobic

BadmintonKarate

Biathlon
Windischgarsten goes Kasachstan
Die Jugend- und Junioren-
Weltmeisterschaft in Shchu-
chinsk in Kasachstan bildete 
das Saisonhighlight für Rosaly 
Stollberger (re. am Bild) und 
Julian Schober (li. am Bild) 
von der SPORTUNION Win-
dischgarsten. Insgesamt fan-
den fünf Wettkämpfe statt, die 
aufgrund des böigen Windes 
und des Schneefalls, sowie der 
anhaltenden Kälte eine He-
rausforderung waren. Beide 

Athlet:innen wurden bei den 
Staffeln eingesetzt: Rosaly 
belegte mit ihrem Team den 
sechsten Platz, Julian und sein 
Team den Neunten. Im Einzel 
gelang der jungen Biathletin 
ein gutes Rennen und sie be-
legte den 13. Platz unter 79 
Starterinnen. Julian freute sich 
beim Sprint über den 18. Rang 
bei einem Starterfeld von 98 
Athleten und zwei fehlerfreie 
Schießeinlagen. Fo
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Finaleinzug bei Czech Aerobic Open von Lea Robl
Mit mehr als 600 Teilnehmer:innen und 19 Nationen ist das 
jährlich in Prag stattfindende Czech Aerobic Open ein Fix-
punkt im internationalen Sportaerobic-Turnier-Kalender. Als 
Vorbereitung für internationale Sport-Großereignisse wie 
World Cups, EM und WM trifft sich dort die internationale 
Community, um das Feld auszuloten.
Umso erfreulicher, dass die Linzerin und Vizestaatsmeisterin 
2022 Lea Robl (Sportunion ADM Linz) in der "Königsklasse" 
Elite Einzel Frauen das Finale erreichte und im 42-köpfigen 
Feld den Wettkampf mit Rang 8 beendete. "Meine Übung ist 
ausgezeichnet gelungen, ich bin viel besser in Form als noch 
zu Beginn der Saison", resümiert Lea. "Die Formkurve stimmt 
und ich freue mich bereits auf die Staatsmeisterschaften in 
Tirol. Großes Ziel für 2023 sind die Europameisterschaften im 
November in Antalya."  
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UBC Vorchdorf ungeschlagen Meister
Musste der UBC Vorchdorf vor drei Jah-
ren noch in die OÖ Landesliga absteigen, 
zeigten sich die Vorchdorfer Badminton 
Asse in dieser Saison von ihrer besten 
Seite und sicherten sich ungeschlagen 
den Meistertitel in der Landesliga. Mit 
diesem Erfolg gelingt der Aufstieg in die 

höchste Liga des Bundeslandes, der OÖ. 
Liga auf. 
Von Beginn der Meisterschaft an kont-
rollierten die Vorchdorfer das Gesche-
hen in der Liga. Mit zehn Siegen sicher-
ten sie sich schlussendlich souverän 
den Meistertitel vor der SPORTUNION 

Braunau und dem USC Attergau. Erfolg-
reichster UBC-Spieler war Gregor Rad-
ner (19:1 Spielverhältnis) vor Dominik 
Kronsteiner (17: 2) und Ina Tippelt (16:2). 
Besonders in den entscheidenden Spiel-
phasen gab sich das routinierte Vorch-
dorfer Team keinerlei Blöße.

Erste Series A-Medaille für Lejla Topalovic
Lejla Topalovic bleibt die positive Überraschung des Jahres: 
Nach dem starken siebenten Platz beim Premier League-De-
büt in Kairo (EGY) schaffte die Karate-do Wels-Athletin erst-
mals auf Weltniveau den Sprung aufs Podest und holte beim 
Series A-Turnier im kanadischen Vancouver nach überzeu-
gender Vorstellung 61 kg-Bronze. Mit drei Niederlagen verlief 
der Turnierstart nicht nach Plan. In der Hoffnungsrunde ge-
lang es der Studenten-Vizeeuropameisterin jedoch sich fürs 
kleine Finale zu qualifizieren. „Ich wollte den Kampf nach der 
immer noch in mir nagenden Viertelfinal-Niederlage drei Mi-
nuten lang kontrollieren“, meinte Topalovic nach dem Sieg 

im kleinen Finale gegen Chow Hei Wood (HKG). Das gelang 
der 22-Jährigen perfekt. Sie ging nach einer Minute durch 
eine Fausttechnik mit 1:0 in Führung, nützte dann clever ihre 
größere Reichweite und erhöhte zur Halbzeit auf 2:0. Dann 
sorgte sie mit dem dritten Tsuki 30 Sekunden vor Schluss für 
den Endstand von 3:0. „Ich konnte es nach dem Fight nicht 
realisieren, war zusätzlich völlig leer. Es war ein mental auf-
reibender, starker Kampf“, erklärte Topalovic, die nach der 
Siegerehrung strahlte: „Ich freue mich extrem über Bronze.“ 
Ihre Klubkollegin Lora Ziller kam nach ihrer neunmonatigen 
Verletzungspause mit einem Sieg zurück.

Die 19-Jährige belegte bei den Czech Aerobic Open unter 600 Teilneh-
mer:innen den starken achten Platz in der Klasse Elite Einzel Frauen. 

Das UBC Meisterteam: v.l.n.r.: hinten: Bernhard Gruber, Gregor Radner, Manuel Weber, Waltraud Kronsteiner, Harald Starl, Rene Höller, vorne: Ina 
Tippelt, Dominik Kronsteiner und Zita Banhegyi – nicht am Foto: Wolfgang Zeiml und Stefan Gollinger

Lejla Topalovic (re.) sicherte sich mit einem Sieg gegen Chow Hei Wood (li.) ihre erste Medaille bei einem Series A-Turnier. 
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Die junge Waldneukirchnerin Sally Carina Zwiener und ihr Pferd Giacoma Agosotini starteten mitTop-Platzierungen in die diesjährige Saison. 

Die erfolgreichen Voltigiererinnen aus Gschwandt mit ihren Medaillen. 

v.l.n.r.: Susanne Gogl-Walli, Sarah Lagger, Antonia Reisz und  
Sophia Höfer freuten sich über den Staatsmeistertitel in der Staffel. 

v.l.n.r.: Matthias Lasch, Julius Rudorfer, Leo Lasch und Samuel Len-
gauer holten sich Staffel-Gold bei den Herren.  

Reitsport

Voltigieren

Beachvolleyball

Springreiterin überzeugte mit Top-Platzierungen 
Sally Carina Zwiener und ihr Sportpartner Giacomo Agosti-
ni FR bewiesen beim CSI 3* und dem darauffolgenden CSIO 
im italienischen Gorla Minore einmal mehr, dass sie bereit für 
die diesjährige Saison sind. Das Paar bestach mit Top-Platzie-
rungen im CSI 3* über 1.45m und einem dritten Platz in der 
anspruchsvollen Bemer Young Rider Tour mit 105 Gesamt-

startern. Beim Nationenpreis verpasste das dreiköpfige Team 
knapp die zweite Runde. Im anspruchsvollen Grand-Prix ver-
passte die junge Oberösterreicherin mit einem überragend 
springenden Giacomo nur knapp den Jump-Off. Teamkollege 
David Moser schaffte die Qualfikation und sprang auf den 
fünften Endrang.

1. Voltigiercup der Saison in Gschwandt 
Ende April fand der erste Voltigiercup der Saison auf der 
Traunstein Reitanlage in Gschwandt statt. Die Voltigiererin-
nen der SPORTUNION Reitverein Gschwandt waren dabei 
nicht nur routinierte Veranstalter, sondern auch auf dem Sto-
ckerl wieder sehr stark vertreten! 
Beim Nachwuchsbewerb zeigten die jungen Turnerinnen auf 
dem Pferd „All about Alaba“, was sie über den Winter trainiert 
haben und die Gschwandtnerinnen heimsten hier bereits ers-
te Stockerlplätze  mit einem ersten Platz für Theresa Ecklbau-
er, einem zweiten Platz für Stephanie Scherer und Paula Raf-
felsberger, sowie einem dritten Platz für Elena Wampl ein.

Auch bei den Pflichtdarbietungen der offiziellen Klassen spiel-
ten die "Voltis" aus Gschwandt ganz oben mit und ebneten den 
Weg für einen erfolgreichen Abschluss des Turnieres. Nach 
Pflicht und Kür im Einzel-, Pas de Deux- und Gruppenbewerb 
im Schritt oder Galopp am Pferd beendeten die Gschwandt-
ner Voltigierer:innen den oberösterreichischen Wettkampf 
mit tollen Spitzenergebnissen: Anna Ecker und Helene Heer 
siegten souverän in der Klasse A und qualifizierten sich somit 

für die Bundesmeisterschaft. Ella Klingesberger landete mit 
Platz 3 ebenfalls auf dem Stockerl, dicht gefolgt von Marlene 
Attwenger und Maria Schnetzinger. In der Juniorenklasse be-
legte Jorid Kleinrath Platz 2 vor ihrer Teamkollegin Theresa 
Raffelsberger. Die beiden Juniorinnen siegten außerdem ge-
meinsam im Pas de Deux Bewerb. 

Beim Turnier in Graz zogen  Eva Freiberger und Stephanie Wiesmeyer trotz widriger Wetterbedingun-
gen problemlos ins Finale. Dort mussten sie sich jedoch den starken Gegner:innen aus Kärtnen ge-
schlagen geben. 

Leichtathletik

Silber beim "Summeropening" in Graz
Mit 10 Grad und Dauerregen beim 
Summeropening in Graz kam bei 
Österreichs Top-Beachvolleyballe-
rinnen kein Sommerfeeling auf. Mit 
heißen Spielen wurde den Zuschau-
er:innen dennoch eingeheizt. Auch 
dem oberösterreichischen Top-Duo 
Eva Freiberger und Stephanie 
Wiesmeyer von der Beach Union 
OÖ machten die Bedingungen we-
nig aus und sie erspielten sich beim 
ersten gemeinsamen Auftritt der 
Tour die Silbermedaille. Dieser wa-
ren zwei Siege in der Gruppenphase 
und eindrucksvolle Siege im Vier-
tel- und Halbfinale vorausgegangen. 
Im großen Finale kam es zu einer 
Neuauflage aus dem letzten Jahr: 
Die Oberösterreicherinnen standen 
gegen die beiden Kärtner:innen Ra-
bitsch/Trailovic am Platz. Im dritten Satz fiel schließlich die Entscheidung und Freiberger/Wiesmeyer mussten sich mit dem 
zweiten Platz zufrieden geben. "Wir haben einiges an unserem Spiel umgestellt, das mal mehr und mal weniger gut funktio-
niert. Wenn wir das konstanter umsetzen können, geht es das nächste Mal anders auch", sind sich Eva Freiberger und Steffi 
Wiesmeyr einig.

Double bei Staffel-Staatsmeisterschaft für TGW Zehnkampf Union
Bei den österreichischen 4x400m-Staffel-Staatsmeisterschaf-
ten in Wien holte sich die TGW Zehnkampf Union sowohl bei 
den Damen, als auch bei den Herren souverän den Titel. Bei den 
Damen gingen mit Susanne Gogl-Walli, Sarah Lagger zwei sehr 
erfahrene Athletinnen und mit Antonia Reisz und Sophia Höfer 
zwei noch eher unroutinierte Läuferinnen an den Start. Am Start 
lief Weltklasse-Siebenkämpferin Sarah Lagger, als Schlussläufe-
rin war Susanne Gogl-Walli an der Reihe. Im spannenden Renn-
verlauf holte die Startläuferin Lagger eine 10m-Führung heraus. 
Reisz und Höfer lieferten eine solide Leistung. Die Hallen-EM-
Vierte Gogl-Walli konnte letztlich einen Rückstand von etwa 30m 
gegen die Schlussläuferin von DSG noch souverän aufholen.

Sieg für junges Herrenteam
Auch die 4x400m-Männerstaffel der TGW Zehnkampf-Uni-
on holte den Staatsmeistertitel erneut nach Oberösterreich. 
Heuer startete zum ersten Mal der erst 16-jährige Julius Ru-
dorfer gemeinsam mit seinen Teamkollegen Matthias und Leo 
Lasch sowie Samuel Lengauer. Rudorfer begann stark und hol-
te als Startläufer gleich einen Vorsprung heraus. Diesen konn-
ten der U20-Weltklasse-Zehnkampfer Matthias Lasch und der 
400-/800-m-Spezialist Samuel Lengauer noch weiter ausbauen. 
Leo Lasch fixierte schließlich als Schlussläufer den Sieg.
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8. Juli 
ab 10 Uhr

Linz 
Hauptplatz, 
Altstadt, Schloss

www.ooe.familienbund.at
LAND 
OBERÖSTERREICH

In Puchkirchen 
organisierte die 
Sektion Fit und Run 
einen APP Run, mit 
einer ein Kilometer 
langen Runde in 
Puchkirchen. Nach 
jeder Runde konnte 
man sich bei der 
Lade mit Geträn-
ken und Bananen 
stärken. 

Auch in St. Marien-
kirchen / Hausruck 
organisierte der 
Vereinen einen 
Lauf mit Labstation 
und der Möglich-
keit, sich auch noch 
dem Lauf noch aus-
zutauschen. Mehr 
als 60 Personen 
nahmen an dem 
Event teil. 
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Unter den rund 250 Teilnehmer:innen kristallisierte sich Philipp Obermüller (rechts am Bild mit blauer Hose und weißem Shirt) als Sieger heraus. Bei 
den Damen holte sich Favoritin Kerstin Springer den Sieg. 

Laufsport Laufsport
Laufen vom Feinsten in Zwettl 
Frühsommerliche Temperaturen, traumhaftes Wetter und von 
zahlreichen sportbegeisterten Zuschauern gesäumte Straßen 
- so präsentierte sich am Pfingstsamstag der 19. internationa-
le Raml Gastro 7-Brückenlauf in Zwettl an der Rodl. Mehr als 
250 Teilnehmer:innen von jung bei den Mini- und Schülerläu-
fen, bis etwas älter beim Hauptlauf nahmen am traditionsrei-
chen Laufevent teil. Den Hauptlauf konnten Favoritin Kerstin 
Springer von der Union Rohrbach-Berg bei den Damen und 

Philipp Obermüller von der SU Bad Leonfelden bei den Herren 
für sich entscheiden. 
Den spektakulären X-trem-Lauf, der durch Rodl und Distl 
unter den Zwettler Brücken hindurch führte gewannen der 
Oberneukirchner Manuel Schwentner bzw. die Steyregger 
Läuferin Kathrin Pichler. Die Organisatoren freuen sich über 
eine tolle Veranstaltung und blicken der Jubiläumsausgabe - 
der 20. Auflage - im nächsten Jahr entgegen.

Wings for Life World Run mit größten Teams aus Oberösterreich 
206.728 Läufer:innen waren dieses Jahr 
beim Wings for Life World Run dabei, dar-
unter auch wieder Hunderte Mitglieder von 
SPORTUNION Vereinen, die im Rahmen der 
Team-Challenge mobilisiert wurden. Beson-
ders erfreulich: Die beiden größten Teams 
kamen aus Oberösterreich. Die SPORTUNI-
ON St. Marienkirchen / Hausruck konnte 60 
Läufer:innen zum Mitmachen bewegen und 
die SPORTUNION Puchkirchen 49 Perso-
nen. "Das zeugt von Motivation und Zusam-
menhalt in unseren Vereinen und es freut 
mich, dass zahlreiche Menschen für den gu-
ten Zweck gelaufen sind", freut sich SPORT-
UNION OÖ-Präsident Franz Schiefermair 
über die rege Teilnahme. In ganz Österreich 
liefen 52.303 Teilnehmer:innen mit, die mit 
ihrem Startgeld die Rückenmarksforschung 
unterstützen. Davon gingen rund 90 Teams 
aus SPORTUNION-Vereinen an den Start. 
Mehr als 30 davon waren aus Oberöster-
reich mit dabei.

Jugend 
Tolle Leistungen bei LATUSCH
Ende Mai fanden in Linz die 47. LATUSCH-Landesjugend-
wettkämpfe statt, bei denen die teilnehmenden Kinder und 
Jugendlichen Leistungsabzeichen in den drei Sportarten Tur-
nen, Leichtathletik und Schwimmen erhalten konnten. Fünf 
Vereine mit 26 Teams und 82 Teilnehmer:innen haben ihr 
Können unter Beweis gestellt und tolle Leistungen gezeigt. 

Die vier Teams aus Hohenzell (Team männlich), Brunnenthal 
(Team weiblich) und Bad Schallerbach (Team mixed & offene 
Klasse) haben sich für die Bundesjugendwettkämpfe qualifi-
ziert. Diese fanden Ende Juni in der Sportsearea Grimming 
statt. Dort treffen sich die besten Teams aus ganz Österreich 
und können ebenso ihr Können in den drei Sportarten zeigen. 
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Fünf Fallschirm-
springer:innen 
bestanden Ende 
April die Prüfung 
zur Tandempilotin 
/ zum Tandem-
piloten und dürfen 
damit auch andere 
Personen für die 
Faszination Fall-
schirmsport be-
geistern. 

Landesspartenreferent Stefan Burger (li.) von der Flugsportgruppe Union 
Linz, der die Sicherheitstagung organisierte, im Bild mit Tandempilot  
Jakob Burgstaller (re.) vom Union Fallschirmspringerclub Linz. Die Tan-
demfallschirmabsprünge bildeten den Höhepunkt der Sicherheitstagung. 

15 Segelflugpilotinnen und -piloten nahmen an der Sicherheitstagung 
teil und erhielten wertvolle Informationen, um auf eine Notsituation im 
Segelflugzeug vorbereitet zu sein. 

Erhältlich unter
www. beach-battle.at Seewalchen a. Attersee // Strandbad Litzlberg

13.-16.JULI
PRO BEACH BATTLE MASTERS

Flugsport
Ausbildung zum Tandempiloten und Sicherheitstagung für  
Segelflugpiloten
Der Union Fallschirmspringerclub Linz startete in diesem Frühjahr eine große Ausbildungsoffensive. Die Flugsportgrup-
pe Union Linz beschäftigte sich verstärkt mit dem Thema Sicherheit, denn die Aus- und Weiterbildung der Pilot:innen ist 
außerordentlich wichtig für die Vereinsentwicklung. 

Der Union Fallschirmspringerclub Linz startete eine große 
Initiative, um neue Sprunglehrer:innen und Tandempilotin-
nen und -piloten auszubilden. Viele neue Interessentinnen 
und Interessenten entdecken durch einen Fallschirm-Tan-
demsprung ihre Begeisterung am Fallschirmsport. Am Ende 
bestanden fünf neue Tandem-Pilotinnen und -piloten des 
Union Fallschirmspringerclub Linz diese sehr anspruchsvolle 
Prüfung zum Fallschirm-Tandem-Piloten.

Sicherheitstagung für den Segelflug
Der Landesspartenreferent für Segelflug, Stefan Burger von 
der Flugsportgruppe Union Linz organisierte gemeinsam 
mit dem Union Fallschirmspringerclub Linz Ende April eine 

Sicherheitstagung für Segelflugpilotinnen und -piloten. Ins-
gesamt nahmen 15 Pilotinnen und Piloten aus ganz Ober-
österreich teil. Der Ausbildungsleiter Günter Reisinger vom 
Union Fallschirmspringerclub Linz referierte unter anderem 
relevante Themen, wie die Bedienung der unterschiedlichen 
Rettungsfallschirmsysteme, gesetzliche Vorgaben, Herstel-
lerangaben, Packfristen, Landetechniken, etc. Anschließend 
begaben sich die Pilotinnen und Piloten selbst in den freien 
Fall und machten aus 4.000 m einen Tandem-Fallschirmab-
sprung. Die Segelflugpilotinnen und -piloten waren von den 
Fallschirm-Tandemabsprüngen begeistert und wurden somit 
in Theorie und Praxis auf eine Notsituation vorbereitet, damit 
sie auch bei Eintreten eines Notfalles sicher reagieren können.
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Dreifache Feier bei der SPORTUNION Hohenzell
Anfang Mai hatte die SPORTUNION Hohenzell gleich drei 
Gründe zum Feiern: Neben dem 60 Jahr Jubiläum gab es 
auch den Abschluss der Renovierungsarbeiten der Ten-
nisplätze und das Maibaumfest zu feiern. Bei herrlichem 
Frühlingswetter wurde das "Dreifachfest" mit mehr als 
350 Besucher:innen gefeiert. Obmann Karl Wöllinger hieß 
alle Gäste und Ehrengäste willkommen und schilderte in 
seiner Ansprache die Highlights der 60-jährigen Vereins-
geschichte, sowie die Sanierung der Tennisplätze und des 
Vereinshauses. Die große Sanierungoffensive startete im 
März 2022 mit der Erneuerung der 1982 erbauten Tennis-

plätze. Diese wurden mit einem neuen Redcourt versehen, 
wodurch weniger Instandsetzungsarbeiten und kein Was-
ser benötigt werden. Im Sommer folgte die Sanierung des 
1974 errichteten Vereinshauses und des Zubaus. Unter an-
derem wurden Fenster, Türen, Heizung und Sanitärberei-
che erneuert. "Mit rund 1.000 freiwilligen Arbeitsstunden, 
einer Drittelung der Kosten mit Land OÖ, der Gemeinde 
und mit großer Unterstützung der arbeitenden Firmen, 
die alle in der näheren Umgebung ansässig sind, konnte 
das Budget eingehalten werden", freute sich der Obmann 
des Vereins. 
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v.l.n.r.: Sektionsleiter Tennis Robert Freilinger, Florian Jungwirth, Matthias Wiesmüller, Bürgermeister Thomas Priewasser, SPORTUNION OÖ-
Präsident Franz Schiefermair, Pfarrer Ronald Mutagubya, Obmann Karl Wöllinger, Landtagsabgeordneter Mag. Günther Lengauer 

Goldenes Ehrenzeichen 
für Wolfgang Graßecker
Im Rahmen der diesjährigen Generalver-
sammlung der SPORTUNION Kirchdorf 
wurde Mag. Wolfgang Graßecker (am Bild 
links) das Ehrenzeichen in Gold der SPORT-
UNION Österreich verliehen. Seit 1988 ist 
er im Vereinsvorstand tätig, seit 12 Jahren 
mittlerweile als Vereinsobmann. Zudem ist 
er seit 1998 Bezirksobmann der SPORTUNI-
ON Oberösterreich und wurde im Jahr 2022 
beim 26. Landestag der SPORTUNION OÖ 
erneut als Vizepräsident in den Vorstand ge-
wählt. Obmann-Stv. Franz Tretter (am Bild 
rechts) überreichte die Auszeichnung und 
bedankte sich für die langjährige Vereins-
tätigkeit und sein ehrenamtliches Engage-
ment.
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v.l.n.r.: Bezirksobmann Walter Gupfinger, Vizebürgermeisterin und Sportreferentin Karin Hörzing, Obmann-Stv. Peter Hiller (Sportunion Be-
zirksverband Linz/Stadt) , Obfrau Elisabeth Klopf (Beach Union OÖ), Eva Freiberger (Beach Union OÖ), Martin Friedrich (Union Linz-West), 
Obfrau Denise Jaschek (Union Eissportclub Linz), Obmann Martin Gassenbauer (Sportunion  ADM Linz), Bürgermeister Klaus Luger, Martin Ge-
meinböck (ULC Linz Oberbank), Obmann-Stv. Helmut Pichler (Sportunion ADM Linz), Fritz Kirchhofer (Sportunion Bezirksverband Linz/Stadt). 

v. l.n.r: Obmann-Stv. Christl Pöll, Obmann Ernst Pesendorfer, Ob-
mann-Stv. Christine Stadlmayr, Kassierin Katharina Sturm, Obmann-
Stv. Christoph Katherl, Schriftführerin Daniela Hutterer.

SPORTUNION Ohlsdorf mit neuem Obmann 
Anfang März hielt die SPORTUNION Ohlsdorf – der mit 
mehr 1.500 Mitgliedern größte SPORTUNION-Verein des 
Salzkammergutes – die statutenmäßig notwendige Gene-
ralversammlung bei erfreulich großem Mitgliederandrang 

ab. Mit ein Grund für den großen Mitgliederandrang war 
dabei wohl auch die Neuwahl des Vereinsvorstandes für die 
Funktionsperiode 2023 – 2026.
Nach der Begrüßung durch die scheidende Obfrau Sonja 
Leichtfried, die nach neun Jaheren an der Spitze ihr Amt 
zurücklegte, und die Abhandlung der Tagesordnungspunk-
te mit Totengedenken, Ehrungen und Finanzbericht, folgte 
die Neuwahl des Vorstandes. Diese wurde von der Ohls-
dorfer Bürgermeisterin Christine Eisner geleitet. In ihren 
Grußworten sprach sie Dank der Gemeinde für die groß-
artigen Leistungen der SPORTUNION im Gemeindeleben 
und besonders auch in der Jugendarbeit in den Sektionen 
Badminton, Tennis, Tischtennis und Turnen aus. Die Neu-
wahl des Obmannes Ernst Pesendorfer, des Vereinsvor-
standes und der Sektionsleitungen erfolgte einstimmig. 
"Ich bedanke mich herzlich, dass ich und mein Team nun 
für die nächsten drei Jahre mit der Leitung unseres Vereins 
betraut wurden", blickt der frisch gewählte Obmann moti-
viert in die Zukfunft. 

Sportehrenzeichen der Stadt Linz verliehen 
Ende April fand im Alten Rathaus der Stadt Linz im Rahmen eines Festaktes die Stadtsportehrenzeichenverleihung der 
Stadt Linz an verdiente Sportler:innen sowie Funktionärinnen und Funktionäre statt. Die Verleihung wurde durch Bür-
germeister Klaus Luger und Vizebügermeisterin und Sportreferentin Karin Hörzing durchgeführt. Aus unseren SPORT-
UNION-Vereinen wurden Eva Freiberger (Beach Union OÖ), Denise Jaschek (Union Eissportclub Linz), Martin Friedrich 
(Union Linz-West) und Martin Gemeinböck (ULC Linz Oberbank) geehrt. Weiters wurde der SPORTUNION Bezirksver-
band Linz/Stadt für das 75-jährige Jubiläum geehrt. Die SPORTUNION ADM Linz wurde für ihr 50-jähriges Bestehen 
ausgezeichnet.
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Erstmals Obfrau in Pötting
Nach mehr als 50 Jahren steht bei der SPORT-
UNION Pötting erstmals eine Frau an der Spitze 
des Vereins. Manuela Gittmaier (2. Reihe Mitte) 
übernahm mit Ende März die neue Aufgabe. 
Zuvor war sie bereits seit mehr als zehn Jah-
ren Leitern der Sektion Wandern und in vielen 
ehrenamtlichen Bereichen an vorderster Front 
aktiv. 

Weißwurst und Jubiläum
Heuer feiert der Union Behindertensportver-
ein Attnang/Vöcklabruck sein 60-jähriges Ju-
biläum. Aus diesem Anlass lud der Verein auch 
zur Weißwurstparty am Bauernmarkt in Regau 
ein. Unterstützung bekam Obmann Dietmar 
Ematinger und sein Team von der Fam. Gruber, 
die die Versorgung mit Weißwurst sicherstell-
te und Gertraud's Backstube stellte die Bre-
zen zur Verfügung. Der Erlös aus dem Verkauf 
kommt dem Verein zu Gute. 

Sicher am Berg
In Vorbereitung auf die Win-
tersaison 2023/24 kam es im 
Gebiet Hochlecken zu einem 
Treffen der Lawinenkommis-
sion, der Flugpolizei Linz und 
Vertretern der SPORTUNION, 
um auf Einsätze betreffend Ski-
tourengeher:innen im freien 
Geände vorbereitet zu sein.  
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Obfrau Manuela Gittmaier (2. Reihe Mitte) mit ihrem neu gewählten Vorstandsteam. 
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v.l.n.r.: SPORTUNION OÖ-Präsident Franz Schiefermair, Obfrau der Tennissektion Doris Sailer, Obmann Herbert Egger, Obmann-Stv. Gerhard 
Taferner, Vizebürgermeisterin der Marktgemeinde Asten Monika Wahl und Geschäftsführer der Fa. GEBOL Gerhard Frank

Bei der Eröffnungsfeier kamen auch Kids auf ihre Kosten: Sie konn-
ten an einem kostenlosen Tennis-Schnuppertraining teilnehmen. 

Jahreshauptversammlung der SPORTUNION Mühlbach
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
durfte Obmann Gregor Stadler zahlreiche 
Mitglieder und Ehrenamtliche der SPORT-
UNION Mühlbach begrüßen. Er selbst hat 
vor einem Jahr die Funktion übernommen 
und freut sich, dass dem Verein endlich wie-
der ein normales "Arbeitsjahr" mit zahlrei-
chen Veranstaltungen und Turnieren bevor-
steht. In den Sektionen Fußball, Volleyball, 
Rhythmische Gymnastik und Freizeitsport 
wir von den Sektionsleiter:innen viel Zeit in 
deren Weiterentwicklung und auch in die 
Jugendarbeit investiert. Im Fußball stellt 
der Verein 13 Mannschaften, die von 19 
Nachwuchstrainer:innen betreut werden. 
Im Fitbereich tummeln sich wöchentlich 
mehr als 100 Kinder und 85 Erwachsene in 
den Turnhallen. Besonders erfreulich für den 
Verein ist die Entwicklung der Sektion Vol-
leyball und Beachvolleyball, die sich immer 
größerer Beliebheit erfreut. Die Rhythmische Gmynastik 
ist die Leistungsabteilung des Vereins. Die jungen Gyn-
mast:innen zeigen laufend gute Leistungen und freuen 

sich, wenn sie bei verschiedenen Veranstaltungen, wie dem 
Landestag der SPORTUNION Oberösterreich ihr Können 
präsentieren können. 

Obmann Gregor Stadler (3.v.r.) und Obmann-Stv. Franz Rohrhuber (4.v.r.) mit ihren 
Sektionsleiter:innen Peter Landerl (Fußball Nachwuchs; li.), Edith Parzmayr (Rhyth-
mische Gymnastik und Freizeit; 2.v.l.), Elisabeth Hashofer jun. (Stv. Freizeit, re.), 
Wolfgang Leonhardsberger (Fußball Erwachsene, 3.v.l.) sowie Schriftführer David 
Leibetzeder (2.v.r.). 

Wahl zum Obmann 
Bei der Generalversammlung der 
SPORTUNION Marchtrenk wurde 
Obmann Franz Heilinger (li.) für wei-
tere vier Jahre einstimmig von den 
anwesenden Mitgliedern gewählt. 
SPORTUNION OÖ-Präsident Franz 
Schiefermair (re.) wohnte der Wahl 
persönlich bei und gratulierte zum er-
freulichen Wahlergebnis. 

Eröffnung Tennisanlage der SPORTUNION Asten 
Die in die Jahre gekommene Tennisanlage der SPORTUNI-
ON Asten bekam eine wohlverdiente Generalsanierung 
und rund 200 Gäste und Ehrengäste waren dabei, um die 
neue Tennisanlage in Augenschein zu nehmen. Neben der 
offiziellen Eröffnung wurde ein Schnuppertraining mit 
mehr als 25 teilnehmenden Kindern abgehalten. Sie hatten 
die Ehre und durften die neuen Tennisplätze einweihen. 
Vor 50 Jahren wurde die bestehende Tennisanlage errich-
tet. Diese war mittlerweile in die Jahre gekommen und im 
September 2022 konnte mit der Sanierung begonnen wer-
den. Finanziert wurde die Anlage durch die Beteiligung 
des Land OÖ, sowie der Marktgemeinde Asten und der 
SPORTUNION Asten. "Mein Dank gilt meinem Stellvertre-
ter Gerhard Taferner, der die Bauaktivitäten inklusive Auf-
sicht und Kontrolle übernommen hat, und allen beteiligten 

Baufirmen. Besonderer Dank gebührt auch unserer Sek-
tionsobfrau Doris Sailer und den vielen ehrenamtlichen 
Helfer:innen, die während der gesamten Bauphase tatkräf-
tig mitgeholfen haben und ohne die das Projekt nicht so 
schnell umsetzbar gewesen wäre", bedankt sich Obmann 
Herbert Egger bei der Eröffnungsfeier. 
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Hinten v.l.n.r.: Fachverbandspräsident Ewald Roth, Obmann des UNION Sportclub Attergau 
& Fachverband-Vizepräsident Georg Schachl , SPORTUNION OÖ-Vizepräsident Konsulent 
Wolfgang Pesendorfer und Kampfrichter Franz Schachl mit Teilnehmer:innen der Austrian 
Shotkan Championship (vorne). 

Mehr als 500 Kinder beim Familienbund-Kids-Run 
Vor der idyllischen Kulisse des Linzer Pichlingersees liefen 
Anfang Mai mehr als 500 Kinder von 3 bis 15 Jahren um die 
Wette und zeigten neben großer Ausdauer wie viel Spaß 
Bewegung macht. Der Familienbund-Kids-Run fand bereits 
zum vierten Mal statt. Alle Teilnehmer:innen wurden mit 
einer Medaille und einer kleinen Überraschung für ihren 
Einsatz belohnt. Die ersten drei Mädchen und Buben jeder 
Altersgruppe erhielten Pokale. Auch die aufgebauten Bewe-
gungsstationen wurden intensiv genutzt und das Familien-
konzert „Affenstarke Lieder“ von Bluatschink im Anschluss 
des Kids-Runs war der krönende Abschluss eines ereignis-
reichen Tages. 
„Es freut uns sehr, dass so viele Kinder beim Familienbund-
Kids-Run mitgemacht haben. Der Spaß an der Bewegung 
ist der Schlüssel zu körperlicher und seelischer Gesund-
heit“, so OÖ Familienbund-Obmann Mag. Martin Hajart.

v.l.n.r.: OÖ Familienbund Geschäftsführerin Mag. Ana Aigner, Uniqa 
OÖ Landesdirektor Alexander Schinnerl, OÖ Familienbund-Obmann 
Mag. Martin Hajart, GR Michaela Sommer mit teilnehmenden Kids. 

Beim Familien-
bund-Kids-Run 
gingen mehr 
als 500 Kinder 
in sechs Alters-
klassen an den 
Start. 
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v.l.n.r.: Bundesfinanzreferent Wilfried Drexler, SPORTUNIONWien-Präsidentin Dagmar Schmidt, SPORT-
UNION Österreich-Präsident Peter McDonald, EU- und Verfassungsministerin und SPORTUNION Öster-
reich-Vizepräsidentin Karoline Edtstadtler und SPORTUNION OÖ-Präsident Franz Schiefermair beim Ball 
des Sports in Wien

Ball des Sports  
Nach dreijähriger Pause 
ging Anfang Mai in Wien 
der größte Sportball Öster-
reichs über die Bühne. Zahl-
reiche Spitzensportler:in-
nen, Vereinsfunktionärinnen 
und -funktionäre, sowie 
Trainer:innen und Sportpo-
litker:innen besuchten das 
größte gesellschaftliche Er-
eignis der Wiener Sportwelt 
im Rathaus, um bis in die 
Morgenstunden das Tanz-
bein zu schwingen. Dabei 
waren auch Vertreter:innen 
der SPORTUNION aus nahe-
zu allen Bundesländern. 

Internationales Karate 
im Salzkammergut
Bereits zum 22.Mal fand in St. Georgen die 
International Austrian Shotokan Cham-
pionship statt. Heuer durfte Obmann des 
UNION Sportclub Attergau und Vizeprä-
sident von Karate Oberösterreich Georg 
Schachl 160 Sportler:innen aus mehreren 
Nationen im Freizeitzentrum St.Georgen 
im Attergau begrüßen, die beim Turnier, 
welches nach dem Reglement der Euro-
pean Shotokan Karate-do Association 
durchgeführt wurde, begrüßen. Karate 
Oberösterreich Präsident Mag. Ewald 
Roth hob in seiner Eröffnungsrede die 
internationale Beteiligung, vor allem aus 
Polen und Ungarn, hervor und dankte 
dem Team um OK-Chef Georg Schachl 

für die hervorragende Arbeit, die Jahr für Jahr dafür sorge, dass bei diesem Turnier ein ganz besonderer Geist herrsche. 
Von der Begeisterung und der Leidenschaft für den Karatesport, die in diesem Wettkampf spürbar wurden, konnten sich 
auch Karate Austria-Präsident Georg Rußbacher, Generalsekretärin Helene Ely, Bundestrainer Balasz Lakner und SPORT-
UNION OÖ-Vizepräsident Wolfgang Pesendorfer überzeugen.

Anrudern beim RV Wiking Linz
Zum traditionellen Saisonauftakt konnte Präsident des RV Wiking Linz Peter 
Bruckmüller eine große Schar Vereinsmitglieder und zahlreiche Ehrenmitglie-
der und -gäste begrüßen. Neben der Ehrung von langjährigen Mitgliedern, wur-
den auch drei neue Boote in den Dienst gestellt. Greta Haider (am Bild) taufte den 
Empacher Renneiner auf den Namen "YLVI", Christa Prabitsch taufte Schellenba-
cher Wanderdoppelvierer auf den Namen "SWANHILD" und Karl-Heinz Mitter-
mair taufte seinen Renndoppelvierer (der früher in Deutschland beheimatet war) 
nochmals auf den Namen "PAUL REUTHER". Auch die große Rennmannschaft 
war fast zur Gänze anwesend und Präsident Bruckmüller durfte gemeinsam mit 
dem Rennsport-Verantwortlichen Boris Hultsch die Trainingsverpflichtung ab-
nehmen. Danach wurde die Rudersaison mit einer Ausfahrt mit zahlreichen Boo-
ten begonnen. 
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Elisabeth Klopf
Sportkoordinatorin

zuständig für: 
• Projektkoordination Schul- Vereins-Kooperationen  
  (Kigebe 2.0, UGOTCHI)
• Projekt "Vereinsbonus" 
• Projekt "Talent Coaching" 
• Koordination SPORTUNION-Akademie

Clemens Reichenberger, MSc MSc
Projektkoordinator

Tel.: 0732 / 77 78 54 - 18 

Mail: clemens.reichenberger@sportunionooe.at

zuständig für: 
• Ansprechpartner für Kigebe-Übungsleiter
• Bau- und Gerätesubventionen
• Erfolgsorientierte Vereinsförderung
• Bewegungscoach

Mario Hieblinger
Kigebe 2.0-Administrator

Tel.: 0732 / 77 78 54 - 19

Mail: mario.hieblinger@sportunionooe.at

zuständig für: 
• Bürokommunikation
• Assistenz Sportbüro
• Kurs- und Vereinsverwaltung
• Mahnwesen
• Verleihservice
• Seminarraumverwaltung

Franz Zoglmeier
Sekretariat

Tel.: 0732 / 77 78 54 - 15 

Mail: franz.zoglmeier@sportunionooe.at

zuständig für: 
• laufende Buchhaltung
• Budgetabrechnungen mit Förderstellen

Petra Dirmayer
Buchhaltung / Finanzen

Tel.: 0732 / 77 78 54 - 17

Mail: petra.dirmayer@sportunionooe.at

Mag. Thomas Winkler
Geschäftsführer

zuständig für: 
• Leitung Landesgeschäftsstelle
• Vereinsrecht und Gründungen
• Versicherungen

Tel.: 0732 / 77 78 54 - 25 

Mail: thomas.winkler@sportunionooe.at

zuständig für: 
• Projekt "Bewegt im Park"
• Projekt "Jackpot.fit"
• Projekt "Beweg dich - Gesunder Rücken"
• Organisation Trenssportfestival
• Bewegungscoach

Antonia Maetz
Projektkoordinatorin, Bewegungscoach

Tel.: 0732 / 77 78 54 - 11 

Mail: antonia.maetz@sportunionooe.at

zuständig für: 
• Verbandsmagazin Winner
• Homepage, Social Media und Newsletter
• Pressearbeit

Ines Nasswetter, BA
Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit

Tel.: 0732 / 77 78 54 - 12

Mail: ines.nasswetter@sportunionooe.at

zuständig für: 
• Haus- und Platzinstandhaltung

Thomas Oberchristl
Platzwart

zuständig für: 
• Spartensport
• Organisation Veranstaltungen
• Beauftragte für Gender, Anti-Doping, Star-
ribbon und Prävention Missbrauch

Tel.: 0732 / 77 78 54 - 13

Mail: elisabeth.klopf@sportunionooe.at

derzeit in Karenz

Kathrin Kastner
Projektkoordinatorin, Eventorganisation, 
Bewegungscoach

Johann Bock

Am 01. April 2023 ist Johann Bock nach einem erfüllten Leben im 86. Lebensjahr friedlich einge-
schlafen.    

Mit Johann Bock verlor die SPORTUNION Lichtenau im Mühlkreis ihren Obmann und langjährigen 
Wegbegleiter. Er war bereits bei der Gründung des Vereins im Proponentenkomitee. Seit der Grün-
dung bis 1986 war er Kassaprüfer im Verein, ehe Johann Bock im Jahr 1993 die Rolle des Obmannes 
übernahm. Dieses Amt übte er knapp 20 Jahre gewissenhaft aus und entwickelte den Verein stetig 
weiter. 2006 erhielt er den Titel des Ehrenobmannes und wurde mit dem Verdienstzeichen in Gold 
der SPORTUNION Oberösterreich ausgezeichnet. 

Franz Wollinger

Am 29. Mai 2023 ist Franz Wollinger unerwartet im Alter von 75 Jahren von uns gegangen. 

Franz Wollinger's Leben war erfüllt von außergewöhnlicher Hingabe für die Gemeinschaft und das 
Vereinsleben. Die SPORTUNION Walding verliert mit ihm eine große Stütze. Im Verein erfüllte es 
so gut wie jede Position. Fing seine Karriere als Fußballspieler an und ging über die Positionen des 
Schriftwarts und Sektionsleiter bis hin zu 16 Jahre dauernder Obmannschaft. Zuletzt war er Ehren-
obmann des Vereins. Seit etlichen Jahren war er auch für die Organisation der Fußball-Kantine am 
Waldinger Sportplatz verantwortlich. Egal um welche Belange es ging, er war die erste Ansprechper-
son im Verein und seine Meinung wurde von allen hoch geschätzt.Mit seiner hilfsbereiten, sozialen 
und geselligen Art wird er den Mitgliedern des Vereins stets ein Vorbild bleiben – Franz war der 
Inbegriff des ehrenamtlichen Vereinsfunktionärs. 

Johann Kaindlstorfer

Am 04. Mai 2023 ist Konsulent Johann Kaindlstorfer im Alter von 69 Jahren nach einem erfüllten 
Leben von uns gegangen. 

Johann Kaindlstorfer war Pionier des Fallschirmsprungs in Österreich. Durch sein Schaffen hat er 
den Fallschirmsport in unserem Land maßgeblich mitgeprägt. Er war im Union Fallschirmspringer-
club Linz 43 Jahre als Obmann-Stellvertreter tätig. Als Ausbildungsleiter war er verantwortlich für 
die Ausbildung von mehr als 300 Fallschirmspringer:innen. Selbst machte er mehr als 8.000 Fall-
schirmabsprünge und konnte daher stets sein Wissen und seine Begeisterung für den Sport an an-
dere weitergeben. So nahm er auch an zahlreichen nationalen und internationalen Bewerben, sowie 
Rekordversuchen teil. Zudem war er Initiator des Tandem-Fallschirmspringens in Oberösterreich 
und absolvierte als erster in unserem Bundesland die Ausbildung zum Tandempiloten. Durch seine 
tatkräftige und visionäre Arbeit in diesem Bereich konnte er so unzähligen Menschen die Faszina-
tion Freifall näherbringen. Sein jahrzehntelanges Engagement wurde mit dem Sportehrenzeichen 
der Stadt Linz, sowie dem OÖ Landessportehrenzeichen in Gold, Silber und Bronze ausgezeichnet. 
Ebenso war er Träger der Ehrennadel in Gold des Österreichischen Aeroclubs. Eine besondere Ehre 
war die Verleihung des Konsulententitels im Vorjahr. 
"Kaindi", wie er liebevoll von seinen Vereinskolleginnen und -kollegen genannt wurde, hinterlässt 
eine große Lücke im Fallschirmsport und wird vielen Menschen, deren Leben er durch seine Faszi-
nation zum Fallschirmsport beeinflusst hat, in Erinnerung bleiben. 

Die SPORTUNION nimmt Abschied

Ansprechpersonen im Überblick
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Mit der „Sportstrategie Oberösterreich 2025” setzt das Land OÖ
verstärkt auf Nachwuchs- und Trainerarbeit und investiert gezielt

in moderne Sportstätten.

• Olympiazentrum Oberösterreich auf der Linzer Gugl
• Leichtathletik-Zentrum OÖ mit der Oberbank Arena und der 

Original Kornspitz Leichtathletik-Halle
• Turnleistungszentrum Sportland OÖ im Linzer Winterhafen

• Bundes-Stützpunkt Judo und Landesleistungszentrum Judo im Olympiazentrum OÖ
• Ruder-Regattazentrum Ottensheim

• Volleyballhalle Ried
• Trendsporthalle „Zero Limits”
• Ballsporthalle Kleinmünchen

• Investitionen in neue Stadionprojekte
• Aktuell laufen in Oberösterreich mehr als 100 Bauprojekte für den Sport

www.sportland-ooe.at
www. land-oberoesterreich.gv.at

DEIN LEBEN. DEIN SPORT.DEIN LEBEN. DEIN SPORT.
ES IST DEINE ZEIT.ES IST DEINE ZEIT.


